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Abschlusskonzert 4. Klasse

Am 29.06.2023 veranstaltete die Bläser-
klasse der 4. Klasse ein wunderschö-
nes Abschlusskonzert im Schulzentrum  
Bönnigheim. 

Leider ist die Streicherklasse an diesem Tag krank-
heitsbedingt ausgefallen. Die 22 Bläser starteten 
mit „Bruder Jakob“ im Kanon. Danach folgte eine 
Rede von der Konrektorin Frau Höllige. Der Diri-
gent Herr Falk führte mit kurzen Ansagen durch 
das Konzert. Anschließend ging es mit den Stücken 
„Marywood Overture“ und „The Music Mill“ (die  
Musikfabrik) weiter. „Pippi Langstrumpf“ folgte 
im Anschluss. Dann wurde das Ensemble Stück  
„Beetle Blues“ gespielt, gefolgt von „Bossa Blue“.
Mit dem 2. Ensemblestück „Quick Time“ verbrei-
tete sich noch bessere Stimmung im Publikum.
Mit „Czardas“ und ein Ensemble von „Farmhouse 
Rock“ blieb die Stimmung weiter am Höhepunkt. 
Herr Falk kündigte das letzte Stück „Sunny Samba“ 

Wird finanziell vom

Förderverein

unterstützt!

mit einer Ensemblegruppe an. Das Publikum fing 
mitten im Stück an im Takt mit zu klatschen. Als  
Zugabe spielten sie „Let´s Rock“.

Ein großer Applaus beendete das gelungene Blä-
serkonzert.

Lias ,Raphael
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Die Abnahme des Deutschen Sportab-
zeichens fand in diesem Schuljahr recht 
spät statt, da das Sportgelände komplett 
erneuert wurde und so bis Anfang Juni 
überhaupt nicht zur Verfügung stand. 

Nichtsdestotrotz haben sich die SchülerInnen der 
Ganerbenschule in den zurückliegenden Wochen 
im Sportunterricht in der Halle auf die einzelnen 
Disziplinen vorbereitet.
Bei unter 20 Grad, Wind und bedecktem Himmel 
sind die Kinder der Ganerbenschule hochmotiviert 
in den Sporttag gestartet. Mit einem Aufwärmpro-
gramm ging es los. Dabei wärmten sich über 300 
SchülerInnen gleichzeitig zu dem Bewegungs-
spruch „Hannes in der Knopffabrik“ auf und beweg-
ten nach und nach ihren ganzen Körper auf unter-
schiedliche Art und Weise – ganz schön schwierig 
gleichzeitig Hände, Füße, Po und Kopf zu koordinie-
ren und dabei noch den Spruch aufzusagen. 
Im Anschluss absolvierten die Kinder klassen-
weise die verschiedenen Disziplinen des Sportab-
zeichens mit Hilfe der tatkräftigen Unterstützung 
des TSV Bönnigheim. Die Kinder mussten zeigen, 
wie schnell sie im 800m Lauf sind, wie schnell sie 
sprinten, wie weit sie werfen und wie weit sie sprin-
gen können.
 Zwischendurch hatten die SchülerInnen immer mal 
wieder Zeit zu beweisen, wie viele Seilsprünge sie 

Sportabzeichen am 23. Juni 2023

hintereinander schaffen, ohne hängen zu bleiben. 
Denn auch das gehört zum Sportabzeichen dazu. 
Außerdem müssen die Kinder 50 Meter am Stück, 
ohne Pause, schwimmen, um das Sportabzeichen 
am Ende in den Händen halten zu können. Dies wird 
im Schwimmunterricht der Ganerbenschule bzw. 
im Mineralfreibad Bönnigheim beim TSV abgelegt. 

Bei blauem Himmel und Sonnenschein endete der 
Sporttag für die Kinder mit einem gemeinsamen 
Abschlusstanz. Abgekämpft, aber auch stolz über 
ihre Leistungen, gingen die Kinder in das erholsa-
me Wochenende.



In der Woche vor den Pfingstferien unter-
nahmen die drei Klassen der dritten Jahr-
gangsstufe eine Wanderung in den Wald 
beim Parkplatz Amannweg. Dort wurden 
wir schon von den Waldpädagogen des 
Landratsamts Ludwigsburg Frau Gassen 
und Herrn Wöhr erwartet. 

Nachdem wir uns schon mehrerer Wochen im 
Sachunterricht mit dem Thema Wald beschäftigt 
hatten, konnten wir nun „Den Wald mit allen Sinnen 
erleben“. Die Kinder durften in Gruppen jeweils ein 
Stück einer „Waldpizza“ mit gesammelten Natur-
materialien auslegen. 

Waldlerngang der Klassenstufe 3

Danach gab der Leiter des Forstreviers den Kindern 
die Aufgabe, sich paarweise wie Vogeleltern zu ver-
halten und für den Nestbau und die Aufzucht der 
Küken zu sorgen. Dazu waren der Phantasie der 
SchülerInnen keine Grenzen gesetzt. 
Bei einem anschließenden Waldspaziergang muss-
ten möglichst viele Waldtiere – hier in der Gestalt 
von Aufstellern – entdeckt werden. Gemeinsam 
wurden sie dann eingesammelt und die Kinder 
konnten ihr Wissen über die Tiere durch die Infor-
mationen der Waldpädagogin erweitern.
Den Abschluss bildete eine Wald-Erfahrung, bei 
der sich die Kinder auf ihren Tastsinn verlassen 
mussten: mit verbundenen Augen sollten sie von 
einem Partner oder einer Partnerin zu einem Baum 
geführt werden, der dann ertastet und später wie-

Ein toller Tag im Wald

War es eine ganz normale Maiwoche? 
NEIN! Es war ein Donnerstag im Wald.
In der Schule war die Klasse 3c super
aufgeregt auf den Wald.
Mit Rucksack und Vesper auf den Weg ge-
macht, haben wir im Wald Tom den Förster 
getroffen. Wir wurden in Gruppen aufgeteilt 
und jede Gruppe hatte 2 Stückchen von der 
„Waldpizza“ (Moos, Haselnüsse, ...) bele-
gen dürfen. Es hat riesigen Spaß gemacht. 
Zuvor hatten wir die Zutaten besprochen. 
Tom hatte noch ein tolles „Roboterspiel“ 
vorbereitet. Zum Schluss haben wir noch 
Holztiere suchen müssen. Am Ende hatten 
uns die Eltern abgeholt. Es war ein schöner 
Tag im Wald!                                                                                                               
Laura Klasse 3c

dererkannt werden sollte. Der Vormittag war nicht 
nur lehrreich, sondern auch sehr praxisnah und hat  
allen gut gefallen. 

 Lapbook über den Waldlerngang

„Waldpizza“



Wir, die Kinder der Klasse 4b, haben 
im Rahmen des Kunst- und Werkunter-
richts mit Frau Seredsus und Frau Höllige 
mehrere Insektenhotels gebaut, um den  
Insekten für die Eiablage ein schönes Zu-
hause anbieten zu können. 
Doch, wie haben wir das gemacht?

Die Idee war aus Paletten ein Insektenhotel zu bau-
en. Wir haben gesägt und genagelt, um die Form 
eines Kastens zu erhalten.   Danach haben wir 
sechs Zwischenböden rein gemacht, so dass sieben 
Kammern entstanden sind. Von sieben Kammern 
sind vier Kammern befüllt worden.   Die Kammern 
befüllten wir mit dreieckigen angebohrten Hart-
hölzern, zugesägten Bambusröhrchen und dem 
Verschnitt von Bambus. In die Harthölzer bohrten 
wir mit einer Bohrmaschine Löcher für die Insek-
ten. Das war eine tolle Arbeit. Die leeren Kammern 
befüllten wir mit Holz. Zum Schluss haben wir Ma-
schendraht drauf genagelt, damit nichts rausfällt.

Nun sind wir stolz auf unsere Arbeit und hoffen, dass 
viele Insekten unser Hotel benützen. 

Paul und Raphael, Klasse 4b

Die Klasse 4b 
baut Insektenhotels



Am 20. Juni war es mal wieder soweit. 
An der Ganerbenschule fand ein weiterer 
thematischer Elternabend statt, an dem 
alle Eltern dazu eingeladen waren. Die-
ses Mal hieß das Thema „Konflikte“. Alle  
Eltern, die sich im Vorfeld angemel-
det hatten, sind auch wirklich zu diesem 
höchst interessanten Abend erschienen. 

Thematischer Elternabend 
zum Thema „Konflikte“

dersetzung soll nicht der Sieg, sondern der Fort-
schritt sein“, „Wer Konflikten aus dem Weg geht, 
kommt darin um“.
Schule ist ein unglaublich gutes Übungs- und Trai-
ningsfeld für Konfliktlösung. Nirgends verbringen 
die Kinder sonst so viel Zeit außerhalb der Fami-
lie. Sie müssen mit Leistungsdruck, wechselnden 
Lehrkräften, zumal an der weiterführenden Schu-
le, Freundschaften, die sich auflösen, die sich neu 
bilden, zurechtkommen. Nicht immer haben sie 
angeborene Strategien, die geeignet sind. Und wir 
Erwachsenen sind auch nicht immer gute Vorbilder. 
Deswegen haben wir gemeinsam überlegt und 
praktisch auch angewendet, wie wir Konflikte 
gut gemeinsam lösen können. Beim Elternabend 
der Ganerbenschule gab es neben theoretischem 
Wissen zur Konfliktforschung, basierend auf dem 
Harvard-Prinzip, praktische Übungen zu unserem 
eigenen Konfliktverhalten, unseren Strategien. 
Wir blickten damit auch auf die Kompetenzen, die 
die Kinder brauchen für gute Konfliktlösungen, die 
auch prinzipiell im Leben nützlich sind.
Hier hielten wir es mit Mahatma Ghandi: „Wer den 
wahren Frieden will, der muss bei den Kindern be-
ginnen.“

Die 90 Minuten des Elternabends vergingen mal 
wieder wie im Flug und die TeilnehmerInnen freu-
ten sich schon auf den nächsten thematischen El-
ternabend, der für den 14. November anvisiert ist, 
zum Thema „Mobbing“. 

U. Schäfer und B. Schäfer

Hallo Kinder! 
Hier sind 6 Eis-Sorten versteckt. Findest du sie?

S  O S  C  H O K  O L  A  D  E  O  N  H A  S  E  L  N  U S  S 
K  B  A  K  E  R  D B  E  E  R  E  O  S  S  E  L  A  H P 
E  S  T  R  A  C  C  I  A  T  E  L  L  A  L   N   T  U M  S  E  Z   T  A  L  M 
W A  L  D  B  E  E  R  E   S  T  R  U M  V  O  F   L  S  C  E   R  N  E  D 
A  N  V  A  N I  L  L  E  N R  M   Z  T  U R   E  U M  U N  F  U G W

Die Referentin, Frau Beate Schäfer, vom ZSL (Zen-
trum für Schulentwicklung und Lehrerbildung) 
und Herr Schäfer, Schulleiter der Ganerbenschule, 
konnten knapp 30 interessierte Eltern an diesem 
Abend begrüßen. 
Die Inhalte des Abends kreisten um diese drei, teil-
weise provokante Aussagen, bzw. Botschaften zum 
Thema Konflikte.: „Konflikte sind dornige Chan-
cen“, „Ziel eines Konfliktes oder einer Auseinan-
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Wir möchten über das Infoblatt des Fördervereins 
nochmals über die wichtigsten Termine zum Schul-
jahresende, bzw. zum Schuljahresbeginn des nächs-
ten Schuljahres informieren. Ein Schreiben hierzu 
ging allen Eltern am 1. Juli über die Klassen zu. 

Letzter Schultag im Schuljahr 2022/23 – 
Mi., 26.07.2023
Der letzte Schultag am Mittwoch endet für alle 
Klassen nach der vierten Unterrichtsstunde des 
geltenden Stundenplans.

Einschulung der neuen Erstklässler 
im Schuljahr 2023/2023
Die neuen Erstklässler werden an der Ganerben-
schule am Sa.,16.09.2023 in zwei Zeitschienen in 
der Cyriakuskirche im Rahmen eines ökumeni-
schen Gottesdienstes aufgenommen. Im Anschluss 
findet die erste Unterrichtsstunde an der Ganerben-
schule statt. In diesem Schuljahr wird wieder eine  
Bewirtung durch Eltern der zukünftigen Klassen 2 
auf dem Schulgelände der Ganerbenschule im Frei-
en stattfinden, auch in zwei Zeitschienen. 

Erster Schultag nach den Sommerferien – 
Mo.,11.09.2023
Der erste Schultag für das Schuljahr 2022/23 be-
ginnt an der Ganerbenschule für die Klassen 2-4 
am Mo.,11.09.2022 um 8:25 Uhr. Die Schüler tref-
fen sich klassenweise auf dem Pausenhof der Gan-
erbenschule. Dort werden sie von den jeweiligen 
KlassenlehrerInnen abgeholt. Am ersten Schultag 
findet KlassenlehrerInnenunterricht in allen Klas-
sen bis 12:00 Uhr statt. 

Informationen zum 
Schuljahresende und zum Start 
ins neue Schuljahr 2023/2024

Ganztagesbetrieb nach den Sommerferien
Alle Kinder, die am Ganztag angemeldet wurden, 
konnten auch dafür angenommen werden. Da die 
Gruppeneinteilung der Ganztageskinder und die 
Gesamtorganisation des Ganztages schon abge-
schlossen ist, startet der Ganztagesbetrieb schon 
in der ersten Schulwoche, also ab dem 12.09.23.
Nachmittagsunterricht findet schon in der ersten 
Schulwoche nach Stundenplan statt.
Das Ganztagesangebot ist verpflichtend für alle 
SchülerInnen, die sich dafür angemeldet haben. 

Termine für die ersten Klassenpflegschafts-
abende im Schuljahr 2023/2024
Die ersten Klassenpflegschaftsabende werden in 
der 5. Schulwoche, also in der Woche vom 09.10. bis 
13.10.2023 von Mo. bis Do. stattfinden.

Kernzeitbetreuung
Da die Kernzeitbetreuung ein Angebot der Stadt 
Bönnigheim ist, erhalten Sie Informationen zur 
Kernzeit auch ausschließlich über die entsprechen-
den Ansprechpartner der Stadt.

Wir möchten uns über diesem Wege nochmals bei 
allen Eltern bedanken, die unsere Arbeit mit ihren 
Kindern positiv begleitet und uns dabei unterstützt 
haben. Wir wünschen Ihnen allen einen sicheren 
und entspannten Sommerurlaub und freuen uns, 
wenn wir uns alle wieder gesund im September 
wiedersehen. 

Die Schulleitung der Ganerbenschule
Bönnigheim, 14.07.2023

Schöne Ferien!


